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Ein Euro für mehr Sicherheit

Pünktlich zur kalten Jahreszeit steht für Autofahrer wieder der Wechsel von Sommer- auf Winterreifen an.
Letztere bieten aufgrund ihres speziellen Profils und ihrer besonderen Gummimischung bei niedrigen
Temperaturen ein Plus an Sicherheit. Vorteile, die Autofahrer jedoch direkt wieder einbüßen, wenn sie mit
abgefahrenen Pneus unterwegs sind. Denn je geringer die Profiltiefe ist, desto länger wird der Bremsweg
insbesondere auf nassem bzw. rutschigem Untergrund. Und das wiederum erhöht die Unfallgefahr um ein
Vielfaches. 

Um dieses Risiko zu vermeiden, raten die Sicherheitsexperten vom Allianz Zentrum für Technik, vor dem
Aufziehen der Reifen deren Profiltiefe zu überprüfen. Am einfachsten geht das mit einer 1-Euro-Münze,
die man zwischen die Profilrillen des Reifens hält. Ist die goldene Umrandung des Geldstücks bereits zu
sehen, sind vier Millimeter unterschritten. Das heißt, die Reifen sollten im Interesse der eigenen Sicherheit
ausgetauscht werden, auch wenn in Deutschland eine gesetzliche Mindestprofiltiefe von 1,6 Millimetern
vorgeschrieben ist. Wer allerdings so lange wartet, bis diese unterschritten ist, bringt nicht nur sich, sondern
auch andere Verkehrsteilnehmer in Gefahr ... (News-REporter.NET/GP)
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Mit einer 1-Euro-Münze lässt sich das Profil von
Autoreifen am einfachsten bestimmen. Foto: Allianz
Versicherung/GP
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